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35 Jahre IDI’s – Cinque Terre 05.2010       

 

Wanderung Nr.: 246a  

Datum:  22. – 29.05.2010 

Ort / Zielgebiet: Cinque Terre / G80 

Lili: Gerhard + Wikinger 

Teilnehmer:  
Franz, Otto, Claudia, Monika + Gerhard, Christina + Uli, Hannelore + Erhard 
Routen  
 
1. Tag / 22.05.2010 Transfer nach Bonassola + erste Wanderung nach Levante (Monterosso) 
Transport mit dem Kleinbus nach Bonassola.  Nach dem Einchecken erste Wanderung von  
Bonassola nach Levante. Moni, Gerhard und Claudia gehen weiter in Richtung Monterosso, dem 
ersten der 5 Orte der Cinque Terre. Moni und Gerhard gehen nach halber Strecke zurück - wg.  
zu steiler Aussichten - Claudia läuft weiter bis Monterosso. 
 
2. Tag / 23.05.2010 Corniglia – Volastra - Manarola  
Mit dem Zug von Bonassola nach Corniglia. In Serpentinenstufen geht es 382 Treppen hoch zum 
Ort Corniglia (100 m über dem Meer). Von dort ansteigend zur Kapelle nach Volastra und wieder 
abwärts nach Manarola. Mit dem Zug zurück nach Bonassola. 
 
3. Tag / 24.05.2010 Framura – Bonassola   
Mit dem Zug von Bonassola in Richtung Norden nach Framura . Weg über die Höhen nach  
Bonassola. Am Abend Besuch der Kapelle Madonnina della Punta oberhalb von Bonassola. 
 
4. Tag / 25.05.2010 Der “Königsweg” über 4 Orte der Cinque Terre:   

         Vernazza – Corniglia – Manarola - Riomaggiore   
Mit dem Zug von Bonassola nach Vernazza, nach vielen Aussagen der schönste Ort der Cinque 
Terre. Hoch über die Küste geht es von Vernazza nach Corniglia, dem bereits erwanderten Ort.  
Von dort über bequeme breite Wege nach Manarola und Riomaggiore (Via dell’ Amore).  
 
5. Tag / 26.05.2010 mit dem Schiff von Portovenere nach Monterosso   
Kein Wandertag, sondern mit dem Zug von Bonassola nach La Spezia und mit dem Bus nach  
Portovenere. Mit dem Schiff (ziemlich schaukelnd) entlang der Küste zurück nach Monterosso und 
mit dem Zug zurück nach Bonassola. 
 
6. Tag / 27.05.2010 San Margherita - Portofino   
Kein Wandertag, sondern mit dem Zug von Bonassola nach San Margherita Ligure und mit dem 
Bus zum ehemals malerischen Fischerdorf Portofino, das nach 1945 zum Jetset-Treff avancierte.  
Mit Bus und Zug zurück nach Bonassola. 
 
7. Tag / 28.05.2010 Tag zur freien Gestaltung  
Claudia: Vernazza - Monterosso : Mit dem Zug von Bonassola nach Vernazza . Am Friedhof  
vorbei zur Madonna di Reggio und auf steilen und schmalen Wegen mit herrlichen Ausblicken zum 
Meer hinauf zur Bergkuppe, von dort leicht abwärts zum Kloster Santuario di Soviore (466 m). 
Über einen Pilgerpfad (Der Weg ist das Ziel) zum Abstieg nach Monterosso. 
Moni + Gerhard: Vernazza und durch den alten Eisenbahntunnel bei Bonassola. 
Otto: zur Kirche steil den Berg hoch und durch den alten Eisenbahntunnel bei Bonassola. 
Christina + Uli: Durch den alten Eisenbahntunnel bei Bonassola. 
Hannelore, Erhard, Franz: Durch den alten Eisenbahntunnel bei Bonassola nach Levante und 
den Weg vom ersten Tag zurück. 
 
8. Tag / 29.05.2010 Rückflug Frankfurt mit Weiterreise der Einzelnen   
Bustransfer nach Florenz und planmässiger Heimflug nach Frankfurt. 
 
Wetter: wolkig bis sehr schön  
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Verpflegung: Mittags Selbstverpflegung in freier Natur, abends durch Halbpension, mit  
hervorragenden Vorspeisen, Hauptgerichte begeistern nicht immer vollständig. 
 
Übernachtung: Hotel Lungomare in Bonassola, Ligurische Riviera  
 
Bemerkungen / Kommentare / Zitate: 
 
Von Gerhard sorgfältig auf die Teilgruppe der 9 IDI’s abgestimmt, werden sowohl die fünf Orte der 
Cinque Terre (Monterosso al Mare, Vernazza, Corniglia, Manarola, Riomaggiore), als auch die  
angrenzende „kleine Cinque Terre“ mit den Orten Framura, Bonassola im Norden und La Spezia, 
Portovenere, S.Margherita, Portofino im Süden zur eindrucksvollen Verlängerungswoche. 
 

 


